
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (02:39) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

FC 1968 Laimbach : TSV 1959 Hofen-Eschenau II 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Rosenauer fixiert zwei Punkte für den FC 1968 Laimbach

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des FC 1968 Laimbach am vergangenen Freitag in der
Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war
insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 22. Saisonspiel des Heimteams setzte René Rosenauer. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Leon Pietzner nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
holten Füllhas / Gath beim 11:6, 11:3, 11:8 gegen Schäfer / Schäfer. Es dauerte eine Weile, bis
Pietzner / Schöll den Fünf-Satz-Sieg gegen Stahl / Baumann feiern konnten. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Lehwalder / Rosenauer über die 1:3-Niederlage gegen Fischer / Burgwinkel
hinweggetröstet werden mussten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Leon Pietzner letztlich
parat, um sich gegen Bernd Schäfer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach eher keinem
so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann André Füllhas die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Es dauerte eine Weile, bis Winfried Gath den Fünf-Satz-Sieg gegen
Mathias Fischer unter Dach und Fach hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Beim 3:0-Erfolg gegen Mirco Baumann zeigte Raphael Schöll seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Mit 7:11, 11:7, 9:11, 8:11 verlor im Anschluss
indes Christian Lehwalder seine Partie gegen Luis Schäfer, in die Schäfer im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ganz mithalten konnte René Rosenauer, beim 9:11, 11:4, 5:11, 5:
11 gegen David Burgwinkel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 6:3 gingen
die Spitzenspieler des FC 1968 Laimbach und des TSV 1959 Hofen-Eschenau II in die Box. Leon
Pietzner war in der Partie gegen Uwe Stahl nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Nach diesem Einzel steht Pietzner somit bei 20 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Stahl ein 4:10 ausweist. Völlig ungefährdet war der Sieg von André Füllhas
gegen Bernd Schäfer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 9:11, 11:7, 11:9 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Durch
diesen Sieg liegt Füllhas nun bei einer Saison-Bilanz von 9:23, während Schäfer nach diesem Einzel
eine Statistik von 9:32 zu verbuchen hat. Einen Zähler für das Team verpasste Winfried Gath bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Mirco Baumann. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Baumann zu Ende ging. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 8:4. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Raphael Schöll gegen
Mathias Fischer, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Fischer nun bei 10:22 seit Beginn der
Serie. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Christian Lehwalder gegen David
Burgwinkel, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. René Rosenauer war in der
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Partie gegen Luis Schäfer nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rosenauer nun bei 9:17, während Schäfer bislang 10
Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der FC 1968 Laimbach nun 2 Saison-Siege, 18 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 1959 Hofen-Eschenau II nach der Niederlage jetzt
2 Saison-Siege, 17 Niederlagen bei 3 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Wirbelau 1901 II
(FC 1968 Laimbach) bzw. gegen den SV Odersbach 1960 (TSV 1959 Hofen-Eschenau II).

 Statistik:
 FC 1968 Laimbach

Doppel: Füllhas / Gath 1:0, Pietzner / Schöll 1:0, Lehwalder / Rosenauer 0:1 
Einzel: L. Pietzner 2:0, A. Füllhas 2:0, W. Gath 1:1, R. Schöll 1:1, C. Lehwalder 0:2, R. Rosenauer 1:
1 

 TSV 1959 Hofen-Eschenau II
Doppel: Stahl / Baumann 0:1, Schäfer / Schäfer 0:1, Fischer / Burgwinkel 1:0 
Einzel: U. Stahl 0:2, B. Schäfer 0:2, M. Baumann 1:1, M. Fischer 1:1, D. Burgwinkel 2:0, L. Schäfer 1:
1


